
Durchgaben aus der Transzendentalen Welt empfangen durch das  

Hör-und Schreib Medium 

Annegret Rövenich 

 

 

Alexander von Humboldt 

Friedrich Wilhelm Heinrich Alexander von Humboldt (* 14. September 1769 in 

Berlin; † 6. Mai 1859 ebenda) war ein deutscher Forschungsreisender mit einem weit 

über Europa hinausreichenden Wirkungsfeld. In seinem über einen Zeitraum von mehr 

als sieben Jahrzehnten entstandenen Gesamtwerk schuf er „einen neuen Wissens- und 

Reflexionsstand des Wissens von der Welt“[1] und wurde zum Mitbegründer der 

Geographie als empirischer Wissenschaft. Er war der jüngere Bruder von Wilhelm 

von Humboldt. 

Mehrjährige Forschungsreisen führten Alexander von Humboldt nach Lateinamerika, 

in die USA sowie nach Zentralasien. Wissenschaftliche Feldstudien betrieb er unter 

anderem in den Bereichen Physik, Geologie, Mineralogie, Botanik, 

Vegetationsgeographie, Zoologie, Klimatologie, Ozeanographie und Astronomie. 

Weitere Forschungen betrafen die Wirtschaftsgeographie, die Ethnologie, die 

Demographie, die Physiologie und die Chemie. Alexander von Humboldt 

korrespondierte mit zahlreichen Experten verschiedener Fachrichtungen und schuf so 

ein wissenschaftliches Netzwerk eigener Prägung. 



In Deutschland erlangte Alexander von Humboldt vor allem mit seinen Werken 

Ansichten der Natur und Kosmos außerordentliche Popularität. Schon zu Lebzeiten 

genoss er im In- und Ausland ein hohes Ansehen und wurde als „der größte 

Naturforscher [seiner] Zeit“ betrachtet. Die Akademie der Wissenschaften zu Berlin 

würdigte ihn als „die erste wissenschaftliche Größe seines Zeitalters“, dessen 

Weltruhm sogar den von Leibniz überrage. Die Pariser Akademie der Wissenschaften 

verlieh ihm den Beinamen „Der neue Aristoteles“. 

Die Vielschichtigkeit von Humboldts Werk und Vita brachte es mit sich, dass sich nach 

seinem Tod zahlreiche gesellschaftliche und politische Strömungen für ihre jeweiligen 

Ziele auf ihn beriefen. Seit dem Ende des 20. Jahrhunderts – unter dem Eindruck einer 

umfassenden Globalisierung – wird sein Wirken als Pionier des ökologischen Denkens 

rezipiert, für den die Einsicht galt: „Alles ist Wechsel.“@ Wikipedia 

 

Botschaft vom 10.08.2021 „Ein Abenteuer ist immer ein Wagnis“ 

„Ich sage euch, es hat schon immer Klimaveränderungen und -verschiebungen 

gegeben. Auch ohne die Einwirkung des Menschen gab es sehr heiße und sehr kalte 

Episoden, die nach eurer Rechnung sehr lang währten. Heute könnt ihr Berechnungen. 

Statistiken, Wahrscheinlichkeiten und vieles mehr erstellen. Und so stellt ihr auch fest, 

dass durch die rasante Entwicklung der Industrialisierung der Einfluß des Menschen 

auf das Klima weltweit zugenommen hat. Gut, dass ihr erkennt, was ihr der Erde 

antut! Ein grundlegender Wechsel in der Weltwirtschaft muss vollzogen werden. Aber 

dass ihr so in Panik geratet, das ist nicht sehr klug und weise. Panik macht nur blind. 

Falscher Aktionismus ist bedenklich und vergeudet Energie. Setzt Schwerpunkte! 

Setzt euer Wissen und eure Energie ein für Neuentwicklungen! Denkt und handelt 

vorausschauend!  

Fördert neue Technologien! Startet einen Wettbewerb der Ideen! Ihr seid ein Volk 

nicht nur der Dichter und Denker, sondern auch ein Volk, das erstaunliche Neuerungen 

in der Technik, Physik, Chemie und Biologie findet. Dort müsst ihr fördern und 

investieren. Jetzt! Aber bedenkt, nicht eine Umformung, die eine Verarmung der 

Gesellschaft nach sich zieht, ist der Weg. Denn dies brächte Verwirrung, Unruhe - ja 

sogar Krieg mit sich. Ich habe es gesehen. Hunger bringt Krieg mit sich. Sorgt in der 

Umwandlung für ein gerechtes Lebenswohl der Menschen! Sie dürfen nicht in Armut 



und Verzweiflung fallen! Findet das Gleichgewicht zwischen den Bedürfnissen des 

Menschen und den Bedürfnissen der Natur! Nutzt eure Ideen und Visionen! Forscht, 

entwickelt! Ihr habt die Möglichkeiten, die Erde zu schützen und zu bewahren. Das ist 

positive Evolution! Es ist ein Abenteuer. Ein Abenteuer ist immer ein Wagnis. Ich 

weiß wovon ich rede.  

Hier, wo ich weile, zählt Adel und Stand nicht. Alexander von Humboldt war mein 

Name. Ich war ein Abenteurer, ein Weltenbummler, ein Forscher, ein Entdecker. Ich 

bitte euch, weckt eure Energie! Weckt eure versteckten Reserven! Weckt euren 

Tatendrang! Geht ein Wagnis ein! Seid mutig und scheut euch nicht vor 

Veränderungen! Das ist der Weg in eurer Zeit, um die Erde erfolgreich zu retten. Zu 

jeder Zeit waren Veränderungen riskant. Aber sie sind von Nöten. Und bedenkt, die 

Basis der Veränderungen ist und bleibt das Handeln in Mitmenschlichkeit. Das habe 

ich erkannt. Etwas durchsetzen wollen auf Teufel komm raus, ohne Rücksicht? Nein! 

Ideologie und Fanatismus führen in die Irre. Sucht den Weg des Ausgleichs! Lebt in 

Achtung und Bewahrung der Natur und in einem friedlichen Miteinander! Fangt an! 

Sogleich! Ihr habt das Potenzial!”


